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Liebe Bürgerinnen 

und Bürger,

hinter uns liegt ein aufwühlender Herbst. Bayern hat
gewählt und in Israel herrscht Krieg.

In Wenzenbach nehmen die Dinge indes ruhig und
gemächlich ihren Verlauf. Die gemeindlichen Projekte
wie etwa der Bau eines neuen Kinderhauses mit Tages-
pflegeeinrichtung in Irlbach oder die Fertigstellung der
Westumfahrung erfolgen wie geplant und wir können
auf einige nette Veranstaltungen in diesem Herbst
zurückblicken. 

Uns geht es als Gemeinde gut und ich glaube, dass man
sich das ruhig häufiger vergegenwärtigen sollte. Gerade
im gelegentlich trüben Herbst!

Ihr Bürgermeister

Sebastian Koch
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Alle Ausgaben auch im Internet:
www.wenzenbach-aktuell.de
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Die Marktbeschicker freuen sich jeden Donnerstag von 10:00 bis 13:30 Uhr auf Ihren Besuch!

Wir heißen Sie recht herzlich willkommen!

Unser festes Markt-Team mit seinen Produkten:
BioHof Deinhart:

Gemüse, Kartoffeln, Salat, Knoblauch, Radieschen, Rote Beete, Pastinaken, 

Zwiebel, Ingwer usw.

Biobäckerei Neuhoff:

Brot und Backwaren

Gäubodenkäser Schreiner: 

Hausgemachter Frischkäse, feinster Käse aus

Heumilch

Biometzgerei Beerhof:

Biofleisch vom Schwein und Rind und

Wurstspezialitäten aus der eigenen Hofmetzgerei

Fischzucht Mißlbeck:

Fisch frisch und geräuchert, Backfisch

Heinerhof Fam. Weigert:

Eier, Nudeln, Kartoffeln, Likör

Gärtnerei Martin Unger:

Pflanzen, Setzlinge, Blumen, Obst

Mariposa La Pasta Fresca:

Frische Pasta, Pesto, Soßen, Trüffel, Parmesankäse, Ital. Käse-spezialitäten

MoWeRe / Mosel Weine Regensburg:

Elbling, Riesling, Grauburgunder, Pinot Blanc, Auxerrois und Rosé. 

Alle Weine sind vegan und können vor Ort verkostet werden.

Unsere Gaststände mit Ihren Produkten:

09.11.2023
Eine Welt Laden - Pfarrei Irlbach - Lebensmittel und Kunsthandwerk

16.11.2023
Erpfenzellerei Naturalien & Düfte – Haar-, Kör-
per- und Handwaschseifen aus Pflanzenölen

23.11.2023
Alpakahof Grundner – Produkte aus
Alpaka Wolle, Mützen/Schals, Hand-

schuhe, Stirnbänder, Socken,
atmungsaktiv, hautfreundlich, Allergi-

ker geeignet

Bei Interesse an einem Gaststand melden

Sie sich bitte bei Frau Herzig,

yvonne.herzig@wenzenbach.de oder unter

09407/309 91. Wir werden Ihre geplanten

Verkaufsaktionen dann immer entsprechend ankündigen.

Wenzenbacher Wochenmarkt

Gemüse, Kartoffeln, Salat, Knoblauch, Radieschen, Rote Beete, Pastinaken,  

Eine Welt Laden - Pfarrei Irlbach - Lebensmittel und Kunsthandwerk 

Erpfenzellerei Naturalien & Düfte – Haar-, Kör-
per- und Handwaschseifen aus Pflanzenölen 

yvonne.herzig@wenzenbach.de oder unter 

Verkaufsaktionen dann immer entsprechend ankündigen.

Erpfenzellerei Naturalien & Düfte – Haar-, Kör-
per- und Handwaschseifen aus Pflanzenölen 
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Lego-Kunstwerke 
am Wenzenbacher 
Adventsmarkt
Liebe Kinder, am ersten Adventswochenende ist wieder
unser Christkindlmarkt in Wenzenbach.
Weil wir diesmal zum 30. Mal zum Einstimmen auf die
Adventszeit als Dorfgemeinschaft zusammenkommen,
haben wir uns mehrere Highlights einfallen lassen.
Unter anderem wollen wir in unserem Sitzungssaal
Lego-Kunstwerke präsentieren. Wir haben hierzu einen
Profi engagiert, der uns mehrere Gemeindesehenswür-
digkeiten mit Legosteinen nachbauen wird.
Damit sich der Sitzungssaal aber wirklich in ein regel-
rechtes Legoland verwandelt, würden wir uns sehr
freuen, wenn Wenzenbacher Kinder an der Aktion
teilnehmen und selbst Bauwerke aus Legosteinen
vorbeibringen.
Ihr, liebe Kinder, könnt Euch gern an Wenzenbacher
Sehenswürdigkeiten wie etwa den Kirchen, Kapellen
und Schlössern im Gemeindegebiet versuchen oder
ein weihnachtliches Motiv aufgreifen (Krippe,
Weihnachtsbaum, Weihnachtsmarkt, Nikolaus). 

Wir würden
uns freuen,
wenn die Expo-
nate mindes-
tens 25 x 25 cm groß sind.
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer

erhalten eine Kleinigkeit
als Dankeschön.

Zur besseren Pla-
nung der Lego-Aus-
stellung bitten wir
um Voranmeldung bis 24. November
2023 mit kurzer Beschreibung des
Bauwerks bei gudrun.huf@wenzen-
bach.de oder unter 09407/309-124.

Viel Spaß beim Planen und Bauen!
Euer

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister
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Die Straßenverkehrs-
behörde informiert…
Änderungen der Straßenbeschilderung im Bereich der
Gemeinde Wenzenbach im Monat Oktober 2023:

Keine Änderungenn

https://bach.de/


Ein Highlight des diesjährigen Adventsmarktes ist die LEGO-Aus-
stellung im Sitzungssaal des Rathauses. An den beiden Tagen
sind hier selbst gebaute LEGO Modelle von Herrn Herbert Meier
zu bewundern. Herr Meier ist Mitglied bei Bricking Bavaria und
hat schon auf vielen Ausstellung als LEGO-Künstler seine
Modelle präsentiert. Das Motto „Kunst trifft LEGO“ spiegelt sich
in seinen Modellen wieder.
Der LEGO-Fan baut mit viel Liebe zum Detail Motive nach. Hier-
bei achtet er darauf, dass jedes Detail stimmt und verwendet
nur originale LEGO-Teile. Als Besonderheit der Wenzenbacher
Ausstellung werden Modelle von Wenzenbacher Sehenswürdig-
keiten darunter sein.

Neben den Modellen von Herbert Meier können auch die Wen-
zenbacher Kinder ihre Bauwerke im Sitzungssaal ausstellen. 

BILDER: HERBERT MEIER

02.12. und 03.12.2023:

LEGO-Ausstellung von Herbert Meier im Sitzungs-
saal des Rathauses beim Adventsmarkt 2023
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Beim 14. Landkreislauf Regensburg 2023 ging auch das RENN-
zenbacher Team (Gemeindeverwaltung Wenzenbach) an den
Start. Der diesjährige Staffellauf führte in zehn Etappen und
über 69,5 Kilometer von Obertraubling durch den südlichen
Landkreis nach Neutraubling. Die ersten sechs Etappen, von
Obertraubling nach Triftlfing, waren etwas kürzer und waldig,
aber mit einigen Höhenmetern versehen.
Ab der Etappe sieben in Langenerling wurden die Strecken fla-
cher aber auch länger.

An den Start gingen: Matthias Stuber, Thomas Witzmann, Bern-
hard Pielmeier, Dr. Bernhard Riedl, Thomas Winkeler, Bettina
Pfeilschifter, Isabella Herdegen, Christian Neumann, Yvonne Her-
zig, Constantin Spallek
Nach einem gemeinsamen Zieleinlauf belegten die RENNzen-
bacher mit einer Gesamtzeit von 06:38:21 Platz 105.

Der 14. Landkreislauf 

Seniorenausflug auf
den Weihnachtsmarkt
Fürth
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, kurz vor Weihnachten
möchte die Gemeinde einen Ausflug zum Weihnachtsmarkt in
Fürth anbieten. Der Ausflug findet am Donnerstag, den 21.12.23
statt. Die Kosten für den Bus werden von der Gemeinde über-
nommen. Mögliche Zustiege sind: 

13.00 Uhr Grünthal Getränke Weißgerbern

13.05 Uhr Irlbach Grundschulen

13.10 Uhr Gonnersdorf Cafe Ebnern

13.15 Uhr Fußenberg Bushaltestellen

13.20 Uhr Feuerwehrhaus Wenzenbachn

Aus logistischen Gründen werden die Zustiegsmöglichkeiten für
diesen Ausflug anders herum angeboten. Die Rückfahrt wird
um 19 Uhr in Fürth angetreten, sodass wir zwischen 20.30 Uhr
und 21.00 Uhr wieder in Wenzenbach sein werden.
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Weihnachtswünsche-
Aktion in der Gemeinde
Wenzenbach

Liebe Wenzenbacherinnen und Wenzenbacher,

Weihnachten steht bald schon wieder vor der Tür. Die momen-
tane finanzielle Situation setzt wahrscheinlich vielen Familien
sehr zu. Daher möchte die Gemeinde dieses Jahr wieder eine
eigene Weihnachtswünsche-Aktion durchführen.  

Was ist die Weihnachtswünsche Aktion?

Kinder und Jugendliche aus der Gemeinde Wenzenbach
bekommen einen Wunschzettel. Auf diesen dürfen sie einen
unerfüllten Weihnachtswunsch bis 20 Euro schreiben. Der
Wunschzettel wird dann wieder bei der Gemeinde abgegeben
und dort an einem Weihnachtsbaum aufgehängt. 

Welche Kinder und Jugendliche können an der Aktion
teilnehmen?

Die Kinder und Jugendlichen werden gezielt durch Sozialar-
beiterin Isabella Bach und durch die Jugendsozialarbeiterin-
nen an Schulen angesprochen und ausgewählt. Sehr gerne
können sich aber Bezieher von Leistungen nach dem SGB II,
SGB XII, von Wohngeld, Kinderzuschlag sowie Eltern von Kin-
dern, für die ein Asylantrag gestellt wurde, bei der Gemeinde
melden. (isabella.bach@wenzenbach.de, 015224082090)

Was können Sie machen?

Nachdem die Kinder Ihren Wunsch auf den Anhänger
geschrieben haben, steht ab dem 02.12.2023 mit Beginn des
Wenzenbacher Adventsmarktes ein Weihnachtsbaum
geschmückt mit den Anhängern im Foyer des Rathauses. Dort
können Sie einen dieser Anhänger abholen und den Wunsch
für das Kind erfüllen. Das Geschenk bringen Sie dann bitte bis
spätestens 14.12.2023 ins Rathaus und geben dieses bei
Jugendpflegerin Isabella Bach (015224082090, Termin nach
Vereinbarung) oder während der Öffnungszeiten im Vorzim-
mer oder der Bücherei ab. Bitte kleben Sie auch den Anhänger
mit den Informationen zu dem Kind wieder auf das Paket. In
das Paket können Sie gerne noch zusätzlich eine nette Karte
oder Kleinigkeiten geben. Auch ob Sie anonym bleiben wollen,
ist Ihnen überlassen. Bei Rückfragen, können Sie sich sehr
gerne bei Sozialarbeiterin Isabella Bach melden. Beim aufge-
stellten Weihnachtsbaum, erhalten Sie dann die wichtigsten
Informationen noch einmal.

Wann bekommen die Kinder ihre Geschenke?

Am Montag den 18.12.23 findet die große Bescherung im Rat-
haus statt. Dabei werden die Familien und ihre Kinder zur
Übergabe der Geschenke ins Foyer eingeladen. Neben weih-
nachtlicher Musik, gibt es natürlich auch ein wenig Kinder-
punsch und Weihnachtsgebäck.
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Eine Kommune, die weniger Energie verbraucht, spart Geld und
macht sich stark für den Klimaschutz. Mit dem Projekt „Ener-
gieeffiziente Kommune“ möchte die deutsche Energie-Agentur,
kurz dena, Kommunen in Deutschland dazu motivieren, ein sys-
tematisches Energie- und Klimaschutzmanagement zu etablie-
ren. Kommunen, denen dies erfolgreich gelungen ist, bietet die
dena eine Zertifizierung als dena-Energieeffizienz-Kommune an.
70 Prozent aller CO2-Emissionen der öffentlichen Hand entfallen
auf Städte und Gemeinden. Rund 3,4 Milliarden Euro jährlich
geben Kommunen in Deutschland allein für die Strom- und Wär-
meversorgung in ihren Liegenschaften aus. Durch Maßnahmen
zur Steigerung der Energieeffizienz lassen sich große Einspar-
potenziale erschließen. 
Der Schlüssel zu mehr Energieeffizienz liegt in der Einführung
eines kommunalen Energie- und Klimaschutzmanagements.
Hier ist nicht das einzelne Sanierungsobjekt entscheidend. Viel-
mehr kommt es auf die systematische Analyse der kommunalen
Energieverbräuche, sowie die Umsetzung und anschließende
Kontrolle der Energieeffizienzprojekte an. Dies gilt nicht nur für
den Gebäudebereich, sondern für alle kommunalen Aufgaben-
felder: von der Straßenbeleuchtung über die Förderung des
öffentlichen Personenverkehrs bis hin zur Beschaffung effizien-
ter Geräte. Viele Kommunen sind hier bereits aktiv, häufig man-
gelt es aber noch am ganzheitlichen Ansatz. 
Die Gemeinde Wenzenbach darf sich seit dem 29.09.2023 als
Energie-Effizienz-Kommune bezeichnen. Wenzenbach ist damit
bayernweit die erste Gemeinde, welche diese Auszeichnung
bekommt. Das bedeutet mithin:
Wenzenbach mit dem Energie- und Klimaschutzmanagement
einen systematischen Weg zur Steigerung der Energieeffizienz
zu versehen

durch die Implementierung des Energie- und Klimaschutzma-
nagements weitere Kommunen zur Nutzung des Management-
systems zu motivieren
Instrumente zur Steigerung der Energieeffizienz in allen kom-
munalen Handlungsfeldern wie Gebäude, Verkehr, Stromnut-
zung und Energieversorgungssysteme weiterzuentwickeln
Neben vielen zu erfüllenden Kriterien verpflichtet Wenzenbach
damit unter anderem eine Reduktion an Treibhausgasen und
dem generellen Energiekonsum. Konkrete Projekte betreffen
klar die Mittelschule, aber auch das Rathaus, unseren Bauhof
oder die Grundschule in Irlbach. Alle Liegenschaften sind bereits
in der Anpassung oder werden in den nächsten Jahren einer
Effizienzsteigerung, auch im Sinne des Klimaschutzes restruk-
turiert. Damit ist Wenzenbach einmal mehr Vorreiter in Sachen
Klimaschutz und tut es, anstatt darüber zu reden. 
Ganz besonderen Dank gilt hierbei der gesamten Verwaltung in
Wenzenbach sowie dem Gemeinderat. Beide Seiten haben früh-
zeitig die Weichen für die Zertifizierung als Energieeffizienz-
Kommune gestellt. Weiterer Dank gilt der Energieagentur
Regensburg, welche ebenso viel Expertise in die Zertifizierung
gegeben hat und stets als kompetenter Ansprechpartner zur
Seite steht. Letztlich ist diese Auszeichnung nur durch die her-
vorragende Zusammenarbeit aller Akteure möglich und zeigt,
was Wenzenbach kann. 
Wenn auch Sie denken, sich künftig energetisch neu auszurich-
ten – kommen Sie mit mir ins Gespräch. Bei persönlichen Bera-
tungen bei Ihnen zu Hause entsteht der Weg in eine bessere
Zukunft. Gehen wir es gemeinsam an!

Frederic Fischer
Klimaschutzmanager

Energieeffiziente Kommune – deutsche 
Energie-Agentur zertifiziert Wenzenbach   

… sind bis 25.02.2024 in allen Johanniter Kindertageseinrich-
tungen der Gemeinde Wenzenbach möglich.
Auf der jeweiligen Homepage können sie sich einen Vormerk-
bogen für ihr Kind herunterladen und diesen dann per Mail wei-
terleiten. Bitte leiten Sie den Bogen nur an die Einrichtung wei-
ter, die Sie priorisieren. Sie brauchen nicht allen Einrichtungen,
die in Frage kommen, einen Anmeldebogen zu kommenlassen. 

Kinderhaus Storchennestn

www.johanniter-kinderhaus-wenzenbach.de 
johanniter.de/kinderhaus-wenzenbach
Tel.: 09407/95877-12
Kinderhaus Laubfröschen

www.johanniter-kita-laubfroesche-wenzenbach.de 
johanniter.de.de/kinderhaus-laubfroesche
Tel.:0151 74261825
Kindergarten Abenteuerlandn

www.johanniter-kindergarten-wenzenbach.de
kindergarten.wenzenbach@johanniter.de
Tel.:09407 810874
Kindergarten Irlbachn

www.johanniter-kindergarten-irlbach.de
kindergarten.irlbach@johanniter.de
Tel.:09407-957034
Krippe Zaubergartenn

www.johanniter-kinderkrippe-wenzenbach.de
Kinderkrippe.wenzenbach@johanniter.de
Tel.: 09407/8126979
Krippe Mittelschulen

www.johanniter-kinderkrippe-mittelschule-wenzenbach.de 
johanniter.de/kinderkrippe-mittelschule-wenzenbach.de
Tel.: 0176 18990813

Selbstverständlich können sie auch gerne persönlich vorbeikom-
men, um ihr Kind in der jeweiligen Einrichtung anzumelden.
Wir bitten sie jedoch, dazu telefonisch einen Termin zu verein-
baren. 
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit beim „Tag der offenen
Tür“, diese sind geplant 

am 15. Januar 2024 im Kindergarten Abenteuerland von 15-n

17 Uhr

Anmeldungen für das kommende 
Bildungsjahr 2024 / 2025 …

durch die Implementierung des Energie- und Klimaschutzma-

https://www.johanniter-kinderhaus-wenzenbach.de/
https://johanniter.de/kinderhaus-wenzenbach
https://www.johanniter-kita-laubfroesche-wenzenbach.de/
https://johanniter.de.de/kinderhaus-laubfroesche
https://www.johanniter-kindergarten-wenzenbach.de/
mailto:kindergarten.wenzenbach@johanniter.de
https://www.johanniter-kindergarten-irlbach.de/
mailto:kindergarten.irlbach@johanniter.de
https://www.johanniter-kinderkrippe-wenzenbach.de/
mailto:Kinderkrippe.wenzenbach@johanniter.de
https://www.johanniter-kinderkrippe-mittelschule-wenzenbach.de/
https://johanniter.de/kinderkrippe-mittelschule-wenzenbach.de
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am 16. Januar 2024 im Kinderhaus Storchennest von 15 – 17n

Uhr
am 17. Januar 2024 im Kindergarten Irlbach von 13 – 15 Uhrn

Die Platzvergabe bzw. Platzzusage für das kommende Bil-n

dungsjahr wird in der Regel im Frühjahr (April) des gleichen
Jahres stattfinden. Über eine Zu- oder Absage werden Sie
dann entsprechend benachrichtigt.

Eine Aufnahme erfolgt in der Regel zum ersten September. Sollte
während des laufenden Bildungsjahres ein Platz frei werden, so
besteht dann die Möglichkeit des Nachrückens. Die Aufnahme
in unseren Einrichtungen erfolgt nach Maßgabe der verfügbaren
Plätze.
Sind nicht genügend freie Plätze verfügbar, wird die Auswahl

nach folgenden Kriterien vorgenommen: 
Wohnort innerhalb der Kommunen

Alter des Kindesn

Geschwisterkindern

Alleinerziehenden

soziale Notlagen

Berufsstätigkeit der Eltern n

wobei die Reihenfolge der Auflistung keine Aussage über die
Dringlichkeit macht.
Wir freuen uns schon darauf, sie und ihr Kind kennenzulernen
und freuen uns auf eine schöne, gemeinsame Zeit!
Die Teams der Johanniter Kindertageseinrichtungen der
Gemeinde Wenzenbach

Heuer haben die 1. Klassen erstmals bei der Biobrotbox-Aktion
teilgenommen. Jeder Schulanfänger erhielt in der zweiten Schul-
woche eine Biobrot-Pausenbox gefüllt mit gesunden Lebensmit-
teln und eine Trinkflasche der Firma Rewag. 
Anschließend setzten sich die Kinder zusammen mit Ihren Leh-
rerinnen im Heimat- und Sachunterricht intensiv mit dem
Thema „Mein gesunder Pausenapfel“ auseinander. 
Zum Abschluss stand ein besonderer Programmpunkt an:
Zusammen mit ihren Klassenlehrerinnen machten sie sich auf
den Weg zur Streuobstwiese nach Wenzenbach. Dort wurden
sie von Herrn Zager und seinem Team bereits erwartet. Wäh-
rend die eine Gruppe zunächst einen Überblick über die Bewoh-

ner und Pflanzen einer Streuobstwiese erhielt, machte sich die
zweite Gruppe sofort ans Apfelsaftpressen. Dabei erfuhren die
Kinder am eigenen Leib, wie viel Arbeit und Mühe dahinter-
steckt um einen Becher leckeren Apfelsaft genießen zu können.
Nachdem die Äpfel „gepflückt“ und eingesammelt waren, wur-
den sie gewaschen, zerkleinert und dann erst gepresst. Umso
leckerer schmeckte der Apfelsaft im Anschluss. Selbstverständ-
lich wurden die Gruppen getauscht, so dass jeder den selbstge-
pressten und leckeren Apfelsaft genießen konnte. 
Vielen Dank an Herrn Zager vom OGV und seinem Team! Wir
kommen gerne wieder!

BILDER: GRUNDSCHULE IRLBACH

Apfelsaftpressen mit dem OGV Wenzenbach
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Das Deutsche Kinderhilfswerk und
UNICEF Deutschland hatten mit
dem diesjährigen Motto „Jedes
Kind braucht eine Zukunft“ zum
Weltkindertag am 20.09 ein stärke-
res politisches Engagement für eine
gerechte und lebenswerte Zukunft
junger Menschen gefordert.
Das Johanniter-Kinderhaus „Stor-
chennest“ nahm, wie auch bereits
im vergangenen Jahr, das Thema
zum Anlass, um den Kindern ihre
Rechte lebendig und greifbar zu
vermitteln. Die Themen Kinder-
rechte und Partizipation (Recht auf
Beteiligung) sind fest verankerte Grundsätze der pädagogischen
Arbeit der Johanniter-Einrichtungen. 
In den Kindergartengruppen im „Storchennest“ wurde das Buch
„Ich bin ein Kind und habe Rechte“ von Alain Serres gelesen

und den Kindern anhand verschie-
dener Situationen die Kinderrechte
erklärt. Den kleinsten Kindern
wurde es spielerisch mithilfe eines
Theaterspiels erklärt.
Die Kinder haben das Gelernte
danach direkt bei einer Kinderkon-
ferenz in die Praxis umgesetzt. Die
Kleinen durften sogar mitbestim-
men was im „Storchennest“ verän-
dert werden soll und was sie sich
für das neue Kita-Jahr wünschen.
Mit Hilfe von Glassteinen konnten
die Kinder ihre Stimme abgeben.
Dadurch erleben die Kinder „Demo-

kratie zum Anfassen“. Schon die Kleinsten können erkennen,
wo die meisten Steine liegen und welchen Vorschlag die Mehr-
heit gewählt hat. So fühlen sich die Kinder gehört und über ihre
Ideen wird demokratisch entschieden. BILD: BIANKA RUSCH

Demokratie zum Anfassen
Johanniter-Kinderhaus „Storchennest“ mit besonderem Projekt zum Weltkindertag

Nach dem Start in den Kindergarten ist der erste Schultag der
Beginn einer außergewöhnlich spannenden Lebensperiode, der
sowohl Eltern als auch Kinder voller Aufregung und Erwartun-
gen gegenüberstehen. So fiebern auch die 44 Erstklässler der
Grundschule Wenzenbach mit ihren bunten, fantasievollen
Schultüten ihren ersten Schulstunden entgegen. Eltern und Kin-
der versammeln sich in der Turnhalle und lauschen dem Pro-
gramm, das die zweiten bis vierten Klassen für die ABC-Schützen
vorbereitet haben. Nachdem der Schulchor diesen Tag als einen
„sehr fröhlichen“ besungen hat, geben die Flötenkinder Beetho-
vens „Ode an die Freude“ zu ihrem Besten. Rektorin Silke Glöck-
ner spricht aufmunternde Worte an die Erstklasseltern und fragt
die Schulanfänger nach ihren Wünschen für die Schule. Diese
werden von Konrektorin Barbara Hammer auf kleine Schultüten
notiert und an einen „Schultütenbaum“ gehängt. Was es da
nicht alles zu lesen gibt! „Nette Lehrer“, viele neue Freunde“,
wenig Hausaufgaben“, „Neues lernen“ und noch Vieles mehr.
Auch die zukünftigen Erstklasslehrerinnen Sigrid Dost-Reichel
und Astrid Mevius wünschen ihren Kids Mut für neue Situatio-
nen, Ausdauer, wenn mal etwas nicht gleich auf Anhieb klappt,
Freude, an dem was gelernt wird, Spaß mit den neuen Freunden

und nicht zuletzt viele unvergessliche Momente in der Schule.
Das Schulanfangsgedicht der dritten Klassen gibt Einblick in das
tägliche Unterrichtsgeschehen, der Buchstabenrap der vierten
Klassen soll zum Lesen hinführen und im Lied der zweiten Klas-
sen wird besungen, dass alle Kinder lesen lernen. Was kann da
noch schiefgehen! Nach altrussischen Klavierklängen von Mar-
lene Braun lässt es sich Sebastian Koch nicht nehmen, die Schul-
anfänger in seinem Amt als Bürgermeister zu begrüßen und
ihnen eine kleine Geschenktüte, gefüllt mit Malbuch, Stiften
und ABC-Brettchen, zu überreichen. Die Spannung steigt und
endlich ist es so weit! Mit Schulranzen und Schultüte sowie ihren
beiden Lehrerinnen ziehen die frisch gebackenen Schulkinder
zu den Klängen von „Ihr geht jetzt zur Schule“ in ihre Klassen-
zimmer zur allerersten Schulstunde. Was sie dort wohl erwarten
wird? Währenddessen können sich die Eltern bei einer Tasse
Kaffee und Kuchen, bereitgestellt durch den Elternbeirat, stär-
ken und sich die Wartezeit versüßen. Nach einem gemeinsamen
Klassenfoto nehmen die Eltern ihre Kinder wieder in Empfang
um den Tag feierlich im Kreise der Familie ausklingen zu lassen.
„In jedem Anfang wohnt ein Zauber inne…“, so auch im Schul-
anfang! BILDER: EVA WÄCHTER

Hurra - endlich Erstklässler!
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So beginnt das allseits bekannte Herbstlied für Kinder. Passend
zum Herbstanfang sammelten die Erstklässler der Grundschule
Wenzenbach verschiedenste Naturgegenstände aus dem Wald,
dem Garten oder den Wiesen und Feldern. Gerade der Herbst
duftet und schmeckt intensiv, klingt besonders und fühlt sich

einzigartig an. Wer lernt, ihn mit wachen Sinnen zu genießen,
wird wunderschöne Augenblicke erleben, denn die herbstliche
Natur ist ein wahres Paradies für alle Sinne: Man riecht den wür-
zigen Duft des Herbstwaldes, hört die heilsamen Klänge der
Natur, das leise Rauschen und Zwitschern, nimmt den frischen
Wind im Gesicht wahr oder spürt beim Gehen den weichen Wie-
senboden unter seinen Füßen. Auch bei unseren Schulanfängern
ist der ganze Körper erwacht, sie haben den Herbst erlebt und
die bunte Jahreszeit in vollen Zügen genossen. In Kleingruppen
legten sie wunderschöne Herbstmandalas aus den unterschied-
lichsten Herbstmaterialien. Verschiedenste Formen und Figuren
wurden ausprobiert und perfektioniert. Da die entstandenen,
fantasievollen Herbstimpressionen leider vergänglich sind, wur-
den sie digital festgehalten. BILDER: SIGRID DOST-REICHEL/ASTRID MEVIUS

„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da…“
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Auch in diesem Jahr hat der Obst- und Gartenbauverein Wen-
zenbach wieder die beiden ersten Klassen unserer Grundschule
zum Apfelsaftpressen eingeladen. Nach einem kurzen Fuß-
marsch zur Streuobstwiese wurden sogleich die abgefallenen
Äpfel aufgesammelt. Ein „Apfelkönig“ hing noch am Baum und
durfte von einem Kind unter fachgerechter Anleitung von Herrn
Zager, Vorsitzender des OGV Wenzenbach, mit dem Apfelpflü-
cker vom Baum heruntergeholt werden. Nach dem Waschen der
Obstteile ging es an den Drücktest. Doch so sehr die Kids auch
drückten, kein Tropfen Saft wollte sich aus einem ganzen Apfel
pressen lassen. Was tun? Der Vorschlag der Schülerinnen und
Schüler, die Äpfel zu zerkleinern, wurde sofort in die Tat umge-
setzt. Nacheinander wanderte das gesäuberte Obst in den
Muser. Mit viel Kraftaufwand drehten die Kinder abwechselnd
an der Kurbel und zerhackten so die Früchte in kleine Stücke.
Doch noch immer kein Saft in Sicht! Die entstandene Maische
musste jetzt in einem weiteren Schritt in die Obstpresse gefüllt
werden. Auf die Plätze - fertig - los! Es gab zwei Stangen und
paarweise drehten sich die Kinder im Kreis, um die Spindel
immer weiter nach unten zu bewegen. Ahhh! Endlich! Das heiß
ersehnte Produkt floss jetzt als kleines Rinnsal in eine Schüssel.
Alle konnten den Augenblick kaum abwarten, um den ersten

Geschmackstest zu starten. Nun hieß es: An die Becher - fertig
- los! Jedes Kind durfte den köstlichen, selbst gepressten Saft
probieren. Das Staunen war groß. „Mmmmhhhh! Lecker! Super!
Klasse! Genial! Köstlich! Kann ich bitte noch etwas haben? ...“,
so klang es überall. 
Eine rundherum gelungene, lehrreiche Aktion: Selbermachen
macht Spaß und das Ergebnis ist lecker und vor allem gesund!
Die Grundschule Wenzenbach bedankt sich ganz herzlich beim
OGV Wenzenbach und deren Mitglieder, die die Klassen mit gro-
ßem Engagement betreut haben. BILDER: SIGRID DOST-REICHEL/ASTRID MEVIUS

An die Presse, fertig, los!
Apfelsaft, frisch gepresst – mmh, lecker!

Unsere Magazine im Internet
die aktuelle ausgabe zum
durchblättern oder download
finden sie im internet unter
www.wenzenbach-aktuell.de
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Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 05. November, 11.00 Uhrn

Gottesdienst mit Pfarrerin Lisa Hacker
Sonntag, 12. November, 11.00 Uhrn

Gottesdienst mit Kinderkirche, Pfarrerin Lisa Hacker + Team
Sonntag, 19. November, 11.00 Uhrn

Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Peter Schulz
Mittwoch, 22. November, 19.00 Uhrn

Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Heiligem Abend-
mahl, Pfarrerin Lisa Hacker
Sonntag, 26. November, 11.00 Uhrn

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Heiligem Abend-
mahl

Wir laden ein zu folgenden Veranstaltungen:
Freitag, 03. November, 20.00 Uhrn

Taizé-Gebet in der Katholischen Pfarrkirche St. Peter
Dienstag, 07. November, 14.00 Uhrn

Seniorennachmittag

Herzliche Einladung an alle!!!

Am Samstag, den 11. November feiern wir St. Martin mit einem
Gottesdienst um 16 Uhr und anschließendem Laternenumzug.
Beim Grillen lassen wir den Nachmittag ausklingen.
Informationen über unsere Gruppenangebote entnehmen Sie
bitte dem Gemeindebrief bzw. unserer Homepage 
www.regenstauf-evangelisch.de

Pfarramt Regenstauf
Schneitweger Str. 69, 93128 Regenstauf
Tel.: 09402/1334
pfarramt.regenstauf@elkb.de
Montag/Dienstag/Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr
Donnerstag von 8 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 15. Uhr

Ev.-Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Bahnhofstr. 10, 93173 Wenzenbach
Pfarrerin: Lisa Hacker, lisa.hacker@elkb.de, 
Tel.: 09407/8121852 oder 01758310622
Pfarrbüro: Christiane Hammwöhner, 
Montag 10 Uhr bis 14 Uhr, Tel.: 09407/8121852
e-mail: christiane.hammwoehner@elkb.de

Kirche & soziAles Ausgabe 10/2023
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Bis 05. Novembern

„Trostweg“ in der Pfarrkirche. 
Thema: „Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese
drei; doch am größten unter ihnen ist die Liebe.“ 
(1 Kor 13,13)
01. November Allerheiligenn

Irlbach
10.00 Uhr Gottesdienst 
14.00 Uhr Andacht und Gräbersegnung
Wenzenbach
10.00 Uhr Gottesdienst
14.00 Uhr Wortgottesdienst, anschließend Segnung amn

Turm, Prozession zum Friedhof, Gräbersegnung
02. November Allerseelenn

Irlbach
18.00 Uhr: Gottesdienst für die Verstorbenen des vergange-
nen Jahres
Wenzenbach
19.00 Uhr: Gottesdienst für die Verstorbenen des  vergange-
nen Jahres
03. Novembern

20.00 Uhr Taizé-Gebet in der Pfarrkirche St. Peter
10. Novembern

18.30 Uhr KDFB Wenzenbach: Vortrag zum Thema „Tod und
Auferstehung Jesu“, Pfr. i. R. Dr. Anton Hierl
18.30 Uhr Aufbruchgruppe
16. Novembern

8.30 Uhr KDFB Wenzenbach Frauenfrühstück
18. Novembern

18.00 Uhr Elisabethmesse
20. Novembern

19.00 Uhr KDFB Wenzenbach Spieleabend

Pfarreiengemeinschaft
Wenzenbach/Irlbach

Ev. Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

Jehovas Zeugen
Wir laden Sie herzlich ein, im Königreichssaal, Hans-Sachs-
Straße in Regenstauf, jeweils am Sonntag um 9:30 Uhr fol-
gende biblische Vorträge zu besuchen:

05. Nov. Die Sintflut – nicht nur eine Geschichten

12. Nov. Wer eignet sich, die Menschheit zu regieren?n

19. Nov. Seinen Weg mit Gott zu gehen bringt Segenn

– jetzt und für immer
26. Nov. Bin ich auf dem Weg zum ewigen Leben?n

Weitere Zusammenkünfte mit wechselnden Themen:
Sonntags 10:05 Uhr Wachtturmstudium
Donnerstags 19:00 Uhr Unser Leben und Dienst als

Christ
20:05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Der Eintritt ist frei und es finden keine Geldsammlungen
statt. Weitere Informationen finden Sie auf der Internet-
seite www.jw.org

https://www.regenstauf-evangelisch.de/
mailto:pfarramt.regenstauf@elkb.de
mailto:lisa.hacker@elkb.de
mailto:christiane.hammwoehner@elkb.de
https://www.jw.org/
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Samstag, den 18.11.2023, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, den 19.11.2023, 10.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Zur Einstimmung in die Adventszeit und Sammlung von kreati-
ven Geschenkideen präsentieren wieder Aussteller aus der
Region ihre verschiedensten Produkte aus eigener Fertigung im
Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde Wenzenbach.

BILD: GEMEINDE WENZENBACH

Hobbykünstler-Adventsausstellung 2023

Die D1 des SV Wenzenbach bedankt sich ganz herzlich bei „Oste-
ria dei Vini“ für die großzügige finanzielle Unterstützung bei der
Anschaffung neuer Bälle. Danke Nat! BILD: SV WENZENBACH

Neue Trainingsbälle 
für die D1

Fotoausstellung
Bilder des „Fotostammtisch Wenzenbach“
Samstag 18:00 Live Vorführung „Lightpainting“-Fotografie

Die Fitnessabteilung des SV Wenzenbach startete am 14.09. mit
2 ausgebuchten exklusiven Präventionskursen (Krankenkassen-
kursen) im Rahmen der Zertifizierung  „Haltung und Bewegung
durch Ganzkörperkräftigung“ sowie „Präventives Ausdauertrai-
ning / Herz-Kreislauf-Training“. Für das qualifizierte Angebot
„Sport pro Gesundheit“ des SV Wenzenbach, empfohlen von der
Bundesärztekammer und dem Deutschen Olympischen Sport-
bund erhalten die Teilnehmer eine Urkundenbestätigung. Durch

die Kursinhaltsprüfung der Prüfstelle „Deutscher Standard Prä-
vention“ wird die Zertifizierung und Bezuschussung der Kran-
kenkassen für die Kursteilnehmer sichergestellt. Ein geprüfter
und zertifizierter Übungsleiter im Präventionssport leitet beide
Kurse zu je 8 Kurseinheiten. Weitere Informationen erteilt der
Kursleiter unter Tel.: 0156 79 20 04 90. Informationen online
unter: www.svwenzenbach.de Abteilung Fitness/ Krankenkas-
senkurse

Erfolgreicher Start der Krankenkassenkurse

Kreismeister 2023

Die Ü32-Mannschaft des SVW triumphiert als Meister in der Kreisliga Mitte Regensburg! Mit 26 Punkten und 32:21 Toren

aus 12 Spielen haben sie sich in einer stark besetzten Liga durchgesetzt und den Titel nach Wenzenbach geholt! Hervorzuheben

ist die tolle Stimmung innerhalb der Mannschaft, welche diesen Erfolg erst möglich gemacht hat. Eine super Leistung der

gesamten Truppe, die es nun am 14.10. im Bezirksfinale in Ensdorf (Kreis Schwandorf) zu bestätigen gilt! Bild: sV WenzenBacH

https://www.svwenzenbach.de/
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Seit der neuen Saison gibt es bei den Fußballern des SV Wenzenbach eine 3. Herrenmannschaft. Für eine neue Mannschaft braucht es natür-

lich neue Fußballtrikots. Darum bedanken wir uns recht herzlich bei unseren langjährigen Partner J. Ziegler Bauunternehmung GmbH & Co

KG, der die Mannschaft mit einem neuen Trikotsatz ausgestattet hat! BILD: SV WENZENBACH

Neue Trikots für die 3. Mannschaft
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Ausgabe 10/2023

Spiel, Satz und Sieg für Andreas Maciejewski – und das zweimal
hintereinander. Der Spieler des SV Wenzenbach sicherte sich
zum Ende der Sommersaison gleich zwei Vereinsmeister-Titel.
Der Weg dorthin gestaltete sich aber schwierig.
Im Finale der Herren stand er Andreas Mantovan gegenüber.
„Mein Angstgegner“, sagte Maciejewski: „Zum einen liegt mir
seine Spielweise nicht, zum anderen weiß er genau, was mir
nicht schmeckt.“ 

Mit dieser Aussage sollte er auch Recht behalten, zumindest im
ersten Satz. Nach einem furiosen Start von Maciejewski kam
Mantovan immer mehr ins Spiel und zwang seinen Gegner zu
leichten Fehlern. Beinahe hätte er sich den ersten Satz gesichert,
Maciejewski konnte ihn aber knapp mit 7:5 für sich entscheiden.
Danach gewann er auch den zweiten Satz mit 6:2 und damit
den Vereinsmeistertitel bei den Herren. 

Sein Gegner sprach ihm im Anschluss seine Hochachtung aus:
„Eines meiner intensivsten Matches überhaupt. Andi hat vor
allem im zweiten Satz überragend gespielt“, sagte Mantovan -
aber nicht ohne augenzwinkernd hinterherzuschieben: „Zur
Revanche im nächsten Jahr sollte er sich aber warm anziehen.“
Maciejewski bestritt mit seinem Partner Dominik Haas auch das
Doppelfinale der Herren. Die beiden standen Stefan Hausmann
und Roland Jungbauer gegenüber. Die Partie begann ausgegli-
chen mit leichten Vorteilen für Hausmann/Jungbauer. Je länger
das Spiel dauerte, desto souveräner agierten aber Haas/Macie-
jewski. Mit einem 6:4, 6:3 sicherten sie sich den Doppel-Vereins-
meistertitel.
Die Vereinsmeisterschaft im Damen-Doppel wurde wie auch in
den weiteren Altersklassen im Gruppenmodus ausgetragen.

Hier setzten sich die Favoritinnen Olivia Zweck und Maria Erl
durch. Sie gewannen das entscheidende Spiel gegen Andrea
Bauer und Tina Biebersdorf in zwei Sätzen. 
Bei den Herren 40 ging es deutlich knapper zu. Am Ende der
Gruppenphase hatten gleich drei Teilnehmer jeweils drei Siege
und eine Niederlage auf dem Konto. Das bessere Satzverhältnis
entschied damit über den Gewinner. Tobias Zierer (7:2) krönte
sich hier zum Vereinsmeister vor Jan Ernst (6:2) und Daniel Strie-

SV Wenzenbach kürte seine Vereinsmeister

Die Geehrten: Von links: Abteilungsleiter Marcus Schaffranka ehrte die

Gewinnerinnen und Gewinner: Maria Erl, Olivia Zweck, Andreas Man-

tovan, Andreas Maciejewski, Roland Jungbauer und Thomas Jobst.

Finale Herren-Doppel: Von links: Dominik Haas und Andreas Macie-

jewski gewannen das Doppel-Finale gegen Stefan Hausmann und

Roland Jungbauer

Sieger Herren Doppel: Dominik Haas (links) und Andreas Maciejewski

stießen nach ihrem Erfolg im Doppel-Finale gleich auf dem Platz an.

Herren-Finale: Von links: Andreas Maciejewski und Andreas Mantovan

lieferten sich ein packendes Herren-Finale.
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So viele Kinder und Jugendliche wie in diesem Jahr haben noch
nie an der Jugend-Vereinsmeisterschaft des SV Wenzenbach teil-
genommen. Insgesamt 87 Kinder spielten in 13 Altersklassen
mit – und sorgten damit für einen Tennis-Boom auf der Anlage
am Roither Weg wie man ihn zuletzt zu den Glanzzeiten von
Boris Becker und Steffi Graf gesehen hat. Jugendwart Andreas
Mantovan freute sich besonders über die rege Teilnahme am
Turnier. Im Bezug auf den Finaltag am 16. September bei per-
fekten Tenniswetter sagte er: „Ich bedanke mich herzlich bei
allen Teilnehmenden und Unterstützern, die diesen tollen Tag
ermöglicht haben.“
An diesem Tag ging es aber auch auf den Plätzen heiß her.
Schließlich fanden die Finalspiele der jeweiligen Altersklassen
statt. Mantovan hob hervor, dass die Spiele allesamt spannend
und fair abgelaufen seien. Die jeweils drei Erstplatzieren wurden
mit Pokalen ausgezeichnet, aber auch die Viertplatzierten und
die Sieger der Trostrunden erhielten Medaillen. Zudem durfte
sich jedes Mädchen und jeder Junge, der an der Jugend-Vereins-
meisterschaft teilnahm, über eine Urkunde freuen. Die Sieger-
ehrung erfolgte durch den Vorsitzenden des Hauptvereins, Mat-
thias Beier, Tennis-Abteilungsleiter Marcus Schaffranka und
Jugendwart Andreas Mantovan.
Bei den Jüngsten (U8) gewann Erwin Yuan im Einzel, Maximilian
Schmid und Vinzent Striegan siegten hier im Doppel. In der U9
kürte sich Lukas Leberkern zum Vereinsmeister, auch im Doppel
mit Maxi Stuber war er siegreich. Leo Bauer entschied die Alters-
klasse U10 für sich, im Doppel hatten Louise Braun und Lucy
Jobst die Nase vorne. In der U12 gewannen Olivia Zweck im Ein-

zel mixed und Julia Thurner im Einzel weiblich. Jonas Leber-
kern/Sebastian Mantovan sowie Laura Weiss/Mishel Usliyanage
wurden jeweils Doppel-Vereinsmeister. Moritz Wanninger und
Maria Erl entschieden in der U15 die Einzelkonkurrenzen für
sich, Benjamin Aringer/Moritz Wanninger sowie Maria Erl/Olivia
Zweck gewannen jeweils im Doppel. 
Die Tennisabteilung des SV Wenzenbach ließ den Finaltag beim
Grillen und gemütlichem Beisammensein ausklingen. Dabei
richteten die Verantwortlichen bereits den Blick nach vorne. Die
Hallensaison steht vor der Tür, auch hier nehmen wieder zahl-
reiche junge Tenniscracks am Wintertraining teil. Außerdem
sucht der Verein bereits frühzeitig nach Betreuerinnen und
Betreuern für die kommende Saison. Interessierte können sich
hier gerne bei Jugendwart Andreas Mantovan melden.  
Bildunterschrift: Alle Kinder und Jugendliche, die an der Ver-
einsmeisterschaft teilgenommen haben, erhielten Urkunden.
Zudem wurden haufenweise Pokale verliehen. BILD: SV WENZENBACH

Jugend-Vereinsmeisterschaft: Teilnahmerekord!

gan (6:3). In seinem letzten Spiel - einem „brisanten Bruder-
duell“, wie Zierer es nannte - gegen Robert Zierer sicherte sich
der jüngere Bruder den Titel. 
Bei den Herren 50 wurde Thomas Jobst relativ ungefährdet Ver-
einsmeister. Josef Weininger landete auf dem zweiten und Bernd
Preisser auf dem dritten Rang.
Direkt im Anschluss an die Finalpartien der Herren und des Her-
ren-Doppels ehrte die Tennisabteilung des SV Wenzenbach ihre
Vereinsmeister im Rahmen eines Weinfests. Dieses fand in der
Tennishütte am Roither Weg statt. Das Restaurant „Osteria dei
Vini“ kümmerte sich mit einem Buffet ums Catering. „Zum
Selbstkostenpreis“, betonte Tennis-Abteilungsleiter Marcus
Schaffranka und sprach seinen Dank an Betreiber Natalino D’Er-
rico aus. Bei gutem Essen, Wein und später auch Cocktails ließen
die Spielerinnen und Spieler des SV Wenzenbach den Abend
schließlich ausklingen. BILDER: SV WENZENBACH
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Dreimal erster Platz und ein dritter Platz: Das ist die erfolgreiche
Bilanz der Tennisabteilung des SV Wenzenbach bei den diesjäh-
rigen Landkreismeisterschaften. Insgesamt 106 Jugendliche und
Erwachsene nahmen an dem beliebten Turnier teil, das in Ober-
traubling, Köfering, Alteglofsheim und Neutraubling ausgetra-
gen wurde. Vier Tennisspielerinnen und -spieler aus Wenzen-
bach heimsten hier Preise ein. 

Maria Erl, die im Einzel in der Gruppe Juniorinnen U14 an den
Start ging, konnte in drei Spielen jeweils einen klaren Sieg errin-
gen. Sie krönte sich damit zur Landkreismeisterin und bekam
von Landrätin Tanja Schweiger einen Pokal und eine Urkunde
überreicht.
Doch das war nicht der einzige Titel, den sie bei den Landkreis-
meisterschaften ergattern konnte. Auch im Doppel war sie an
der Seite von Olivia Zweck erfolgreich. Mit deutlichen Siegen in
allen Begegnungen wurden die beiden Spielerinnen des SV Wen-
zenbach Landkreismeisterinnen bei den Juniorinnen U15. 
Auch Olivia Zweck feierte einen doppelten Erfolg. Als Vater-Toch-
ter-Gespann sorgte sie mit ihrem Papa Martin Zweck im Mixed
für Furore – wohlgemerkt bei den Erwachsenen. Nach drei Grup-
penspielen, dem Halbfinale und dem Finale durften sie sich am
Ende Landkreismeister im Mixed nennen.
Die aus Sicht des SV Wenzenbach erfolgreichen Landkreismeis-
terschaften komplettierte Erwin Yuan Chenze. Im Wettbewerb
U9 männlich belegte er den dritten Platz, obwohl er teils weit
jünger war als seine Gegner. „Erwin ist ein sehr engagierter
Junge, vom dem in Zukunft sicher noch viel zu hören sein wird“,
sagt einer der Jugendbetreuer des SV Wenzenbach, Ludwig Erl.

Wenzenbacher räumen bei 
Tennis-Landkreismeisterschaften ab

(Von Links) Maria Erl, Martin Zweck und Olivia Zweck krönten sich

allesamt zu Landkreismeistern.

Erwin Yuan Chenz (re.) belegte bei der Altersklasse U9 einen sehr guten

dritten Platz. BILDER: SV WENZENBACH
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Am 7.10.2023 trafen sich die Grünthaler Vereine zur diesjährigen
Stock-Meisterschaft. Austragungsort war wieder die Stock-
schieß-Anlage des EC-Schönberg.
Organisiert hatte dieses traditionelle Turnier , das heuer zum
31-sten mal ausgetragen wurde, Roland Hofmann mit seinen
Bergtalern. Er dankte vor allem dem EC-Schönberg, der die
Anlage kostenlos zur Verfügung stellte und auch noch die Aus-
wertung der Ergebnisse durchführte. Die Schirmherrschaft hatte
1. Bgm Sebastian Koch übernommen und schon mal für herrli-
ches Spätsommerwetter gesorgt. Er dankte dem Veranstalter,
dass diese Tradition nach dem Rücktritt des langjährigen Ver-
antwortlichen Johann Angerer weiter geführt wird.
Insgesamt hatten sich 11 Mannschaften angemeldet, die im
Modus jeder gegen jeden den Meister ausspielten. Da Profiver-
eine nicht zugelassen waren, konnte sich jeder Hoffnung auf
den Gewinn des Wanderpokals machen.
Nach 4 Stunden Kampf um jeden Punkt, stand dann auch der
Sieger fest.
Die Mannschaft “Getränke Weißgerber” holte sich den 1. Platz
mit 19:1 Punkten vor den “Bergtalern” (14:6) und den Winter-
sportfreunden Grünthal (13:7).
Da jeder Spieler einen Preis erhielt, hatten auch die hinteren
Plätze ihre Freude an dem Turnier, dass im nächsten Jahr sicher
seine Fortsetzung erfährt BILDER: SCC GRÜNTHAL

Grünthaler Vereine

Am 30.09.2023 versammelte sich der örtliche Obst- und Garten-
bauverein am Gerätehaus zu einem besonderen Ereignis: dem
traditionellen Kraut fermentieren. Dieses Jahr kamen sowohl
„alte Hasen“ als auch neue Mitglieder des OGV-Teams zusam-
men, um gemeinsam diese Kunst zu zelebrieren. 
Stattliche 400 Kilo Kraut galt es zu verarbeiten! Statt das Kraut
zu hobeln, wie es früher üblich war, wurde das frische Kraut
bereits geschnitten direkt vom Gemüsehof geholt. Die traditio-
nelle Würzmischung, die dem Sauerkraut seinen unverwechsel-
baren Geschmack verleiht, wurde beibehalten. Wein, Salz, Küm-
mel und Wacholder wurden in das Kraut eingearbeitet, um
sicherzustellen, dass das Sauerkraut den beliebten authenti-
schen Geschmack behält. Die Überwachung des ca. 6-wöchigen
Gärungsprozesses obliegt wieder Horst Priller, dem erfahrenen
Krautmeister des OGV.  Das Ergebnis dieser sorgfältigen Arbeit
wird am 18. November 2023 ab 09:00 Uhr am OGV-Gerätehaus
verkauft. Das fertige Sauerkraut wird portioniert verpackt erhält-

lich sein und kann von allen Interessierten erworben werden.
Wir laden alle Einwohner und Freunde des OGV ein, vorbeizu-
kommen und unser selbst hergestelltes Sauerkraut zu probie-
ren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! BILD: OGV WENZENBACH

Traditionelles Kraut fermentieren beim OGV
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Der Stock-Car Club Grünthal startete am 1.Oktober 2023 in Irfers-
dorf zum für die Deutschen und Bayerischen Meisterschaften.
Für diesen Endlauf haben sich die 20 besten Fahrer jeder Klasse
qualifiziert.
Die Mannschaft in der Deutschen Meisterschaft der Klasse ver-
baut über 1800 ccm konnte mit einem Sieg von Sturm Martin
(840, Audi V8) und den 7. Platz von Sandra Haller (Nr 86, Audi
V8) den 17. Titel (seit 1978) gewinnen und ist damit Rekordmeis-
ter im Bayer. Stock-Car Verband. Mit dabei waren auch Christian
Mass (89, Audi V6 Biturbo) und Andi Schweiger (368, Audi V8).
In der Klasse bis 1800ccm reichte dem SCC Grünthal, der in einer
Renngemeinschaft mit dem CC Irferdorf startete, ein 3. Platz
von Titzian Trost und ein 4. Platz von Alexander Rieger (beide
Auf Audi A4) um den Vorsprung der Saison ins Ziel zu retten
und den Bayer. Meistertitel in dieser Klasse zu gewinnen. Mit
dabei Markus Götzfried (417, auf Audi A4) und Johannes Götz-
fried (417, auf Audi A3). Dies war der erste Meistertitel in dieser

Klasse für den SCC Grünthal. In Lauf der Superklasse Karosserie
reichte dem Titelverteidiger Erich Eberl (371, Audi 20V Turbo)
ein 2. Platz um sich den Titel erneut zu sichern.
Beim Lauf zur Deutschen Einzel-Meisterschaft in der Klasse über
1800 ccm sorgte Sandra Haller (86, Audi V8) für die Überra-
schung des Tages. Sie gewann mit einem Sieg als erste Frau den
Titel, in der ausser ihr nur Männer am Start waren.
Andi Schweiger (368, Audi V8) belegte in diesem Lauf Platz vier
und holte sich noch den Vizemeister-Titel.
Im letzten Lauf des Tages konnte sich Tobias Gartner (81, Volvo
850) in der Bayer. Meisterschaft unverbaut über 1800 durch
einen 3. Platz noch auf den 5. Platz in der Gesamtwertung vor
schieben.
Die Vereinsmeisterschaftsfeier des SCC findet am 11. November
im Schützenheim Grünthal statt. Hierzu sind alle Mitglieder
recht herzlich eingeladen.

BILDER: SCC GRÜNTHAL

SCC Grünthal
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Mit Spannung erwarteten die Gambachtaler Schützen auf der
diesjährigen Königsfeier die Bekanntgabe der neuen Schützen-
und Jugendkönige. Vorher gab es Ehrungen und Pokale für die
erfolgreichen Schützen.
1. Schützenmeister Andreas Kerscher freute sich bei seiner
Begrüßung über einen vollen Saal im Gasthaus Gambachtal. Die
Königsfeier begann mit einem gemeinsamen Abendessen, im
Anschluss gab es von den Jugendleitern Geschenke für die Licht-
gewehr Schützen zwischen 6 und 10 Jahren, sowie für die trai-
ningsfleißigsten Schützen aus dem Jugendbereich. Es folgte ein
Pokalregen für die erfolgreichsten Schützen des Jahres 2023.
Bei den Wanderpokalen setzten sich die besten Blattl-Schützen
gegen die Konkurrenz durch. Die Pokale holten sich Felix Nie-
dermeier in der Jugendklasse, Nick Radlmeier bei den Junioren,
Astrid Kerscher in der Damenklasse, Armin Lingauer mit der
Luftpistole, Franz Kiener bei den Auflegern und Andreas Ker-
scher in der Herrenklasse. 
Der von Josef Mauerer gestiftete Josef-Mauerer-Pokal wanderte
in die Hände von Andreas Kerscher, bei der Aufgelegt-Wertung
siegte der Pokalstifter Josef Mauerer selber.
Die Vereinsmeistertitel aus der Sektionsligasaison holten sich
Armin Lingauer (Schnitt: 193,8) bei den Herren, Monika Winkeler
(190,7) bei den Damen, Nick Radlmeier (186,7) bei den Junioren,
Julia Mattioni (173,5) bei der Jugend, Alois Jobst (197,3) bei den
Senioren Aufgelegt und Veronika Klein (177,8) mit der Luftpis-
tole.

Beim Turnier um die Jahresmeisterschaft setzten sich in der
Über-18 Wertung Armin Lingauer vor Jonas Zweckerl, in der LP
Wertung Veronika Klein vor Armin Lingauer und in der Aufleger
Wertung Franz Kiener vor Alois Jobst durch.
Die Gambachtaler Schützen waren auch bei Veranstaltungen
anderer Vereine unterwegs. So könnte der Schützenmeister den
Sieg Generationen-Cup von Jagabluat Irlbach verkünden (Sieger-
mannschaft: Marie Landstorfer, Andreas Kerscher, Gerhard Grie-

Die Schützenkönige 2023 stehen fest

Die Könige und Preisträger von Gambachtal Fußenberg



mann). Die Freundschaftsscheibe im Vergleichsschießen mit
Thanhausen sicherte sich Gerhard Griemann. Auch die beson-
deren Erfolge des Vereinsjahres wurden an der Königsfeier
gewürdigt. Michael Kerscher bekam seine Königskette für den
erneuten Titel des Bezirksschützenkönigs nochmals verliehen.
Der Höhepunkt des Abends war die Königsproklamation. Bei

der Jugend siegte Xaver Giehl und darf sich bereits zum zweiten
Mal Jugendkönig nennen. Max-Georg Fischer zielte am Zweit-
besten und freute sich über die Knackerkette. Anna Winter
nahm die Brezenkette als Drittplatzierte in Empfang. Bei den
Erwachsenen setzte sich Sybille Neumeyer vor Astrid Kerscher
und Michael Kerscher durch. BILD: SCHÜTZENVEREIN GAMBACHTAL FUSSENBERG E.V.
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Bei der diesjährigen Königsfeier durften sich langjährige und
verdiente Mitglieder über Ehrungen und Auszeichnungen
freuen. Schützenmeister Andreas Kerscher begann mit den
Ehrungen für 10 Jahre Mitgliedschaft im Verein. Anastasija Lin-

gauer wurde mit einer Urkunde und einem Gutschein ausge-
zeichnet. Weiter erhielten Isabell Baierl, Vanessa Eichinger,
Karim Fundeis, Andrea und Markus Haneder die gleiche Aus-
zeichnung. Für 20 Jahre steckten Schützenmeister Kerscher und
Kassierin Teresa Schmailzl Burga Schiller die bronzene Vereins-
nadel an. Auch Magdalena Haslbeck, Christian Schneider und
Matthias Stuber sind bereits seit 20 Jahren Gambachtaler. Für
30 Jahre Vereinszugehörigkeit wurden Christian Ederer, Matthias
Fundeis, Albert Ludwig, Matthias Neumeier und Daniela Radl-
meier mit der silbernen Nadeln ausgezeichnet.Bereits 40 Jahre
im Verein sind Gabi Grasberger, Silvia Kiener und Doris Penzko-
fer. Alle drei erhielten die goldene Vereinsnadel in Stufe 1. Über
ein halbes Jahrhundert Mitgliedschaft bei Gambachtal Fußen-
berg durften Helmut Arnold, Fritz Artmann, Dieter Kramkowski
und Manfred Reisinger freuen. Ihnen wird die goldene Nadel
Stufe 2 und ein Geschenkkorb überreicht.
Der Schützenmeister bedankte sich bei allen Geehrten für ihre
lange Vereinstreue. BILD: SCHÜTZENVEREIN GAMBACHTAL FUSSENBERG E.V.

Verdiente Mitglieder geehrt

Die geehrten Schützen für 40 Jahre Mitgliedschaft
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Kaum fällt das Herbstlaub, lärmen sie wieder in Park und Gar-
ten: die Laubbläser und -sauger. Doch dieses Gartengerät schä-
digt Umwelt und Gesundheit und stört den Naturhaushalt. 
Durch den Schallpegel von bis zu 110 Dezibel bei einem han-
delsüblichen Laubbläser – das ist ungefähr so laut wie ein Press-
lufthammer – werden vor allem die Nachbarn belästigt und die
Gesundheit der Benutzer geschädigt. Denn schon ab einem
Lärmpegel von 85 Dezibel kann es bei Dauerbelastungen zu Hör-
schäden kommen. Zwar gibt es mittlerweile vermehrt Akkulaub-
bläser, aber auch diese haben immerhin noch zwischen 80 und
90 Dezibel. 
„Auch die Bodenbiologie wird speziell durch Laubsauger gra-
vierend beeinträchtigt. Die Geräte saugen
mit den welken Blättern auch Kleintiere
wie Spinnen und Insekten
auf, häckseln und töten sie
dabei. Außerdem zerstören
sie Pflanzensamen“, erklärt
Hans Lengdobler aus der
Kreisgruppe Regensburg.
„Da die abgesaugten oder
mit einer Luftgeschwin-
digkeit von bis zu 220
km/h weggeblasenen Blät-
ter und Äste nicht mehr auf
dem Boden verrotten, wird die
Humus- und Nährstoffbildung
behindert. Die am Boden lebenden
Kleintiere wie Würmer, Insekten,
Spinnen und Kleinsäuger
verlieren Nahrung und
Lebensraum, der
Boden wird der Deck-
Schicht beraubt, die
ihn vor Austrocknung
und bei extremer Kälte schützt.“
Laubsauger und -bläser, die von
einem Verbrennungsmotor
angetrieben werden, stoßen
darüber hinaus gesundheits-
schädliche Abgase wie Kohlenwas-

serstoffe, Stickoxide und Kohlenmonoxid
aus.
„Wir empfehlen, zu Rechen und Harke zu greifen, die ganz ohne
schädliche Emissionen auskommen. Das welke Laub sollte auf
Beete und unter Gehölzen verteilt werden, wo es während des
Winters langsam verrottet, Boden und Kleintieren als Schutz
dient und im Frühjahr als natürlicher Dünger in den Boden ein-
gearbeitet werden kann“, so Hans Lengdobler weiter. „Oder man
recht das Laub zu Haufen auf. Das freut den Igel ebenso wie
Schmetterlingslarven, Glühwürmchen, Marienkäfer, Molche und

Falter, die hier über den Winter Unterschlupf finden.“
Laubbläser verschlimmern auch die Feinstaubsituation
in Städten. Beim Einsatz auf Wiesen und Gehwegen wer-

den nämlich Mikroben, Pilzsporen, Unrat und Tierkot
aufgewirbelt und fein in der Luft verteilt. Auch der
vom Abrieb der Reifen und Bremsen stammende
Feinstaub sowie Dieselruß, der sich bereits am
Boden abgesetzt hatte, wird erneut aufgewirbelt,

so dass er eingeatmet werden kann.
Untersuchungen des Umweltmedizini-

schen Informationsdienstes
des Umweltbundesamtes
haben bereits im Jahr

2002 ergeben, dass es
beim Betrieb

eines Laubblä-
sers zu einer
gesundheitlich
bedenklichen

Erhöhung der Luft-
keimgehalte in der näheren

Umgebung kommen kann.
Eine Studie der Technischen Universität

Graz aus dem Jahr 2013 zeigt, dass beim Ein-
satz eines Laubbläsers auf Wegen oder Straßen

sechs- bis zehnmal so viel Feinstaub aufgewirbelt wird
wie beim Einsatz eines Besens. Diese aufge-

wirbelten Feinstäube verschlechtern die
Qualität der Stadtluft zusätzlich

zu den bereits bestehen-
den Belastungen.

Laubbläser schaden Mensch und Natur

Lange wurden sie aus Unwissenheit einst als „Augenstecher“,
„Teufelsnadel“ oder „Pferdetod“ bezeichnet. Heute wissen wir:
Libellen sind absolut harmlos und können weder stechen noch
vergiften. Im Gegenteil, sie zeigen uns intakte Strukturen in
unserer unmittelbaren Nähe an und fressen in ihrem Leben als
Fluginsekt Hunderte anderer Insekten. 
Als Larve leben diese erstaunlichen Insekten bis zu drei Jahre
unter Wasser, als fertig entwickelte Libelle nur einige Wochen
an Land und in der Luft. Als unscheinbar gefärbte Larve bewe-
gen sie sich nur extrem langsam am Grund von Gewässern,
damit sie keinem Fressfeind auffallen. Als farbenprächtige

Libelle schwirren sie akrobatisch und mit hoher Geschwindigkeit
durch die Luft und vertreiben sogar Vögel aus ihrem Luftraum.
Libellen nutzen ihre Flugkunst zur Revierverteidigung, Partner-
findung und Paarung. 
Im gesamten Lebenszyklus der Libellen, vom Ei bis zum fertigen
Fluginsekt zeigt sich ein unheimlich breites, teils unglaubliches
Spektrum an Anpassung und Lebensweisen.
Trotzdem setzen sie sich vielen Gefahren aus und müssen auch
gegen ihre natürlichen Feinde und Konkurrenten bestehen. Wie
so oft spielt auch der Mensch eine wesentliche Rolle im Werden
und Vergehen der Libellen.

Akrobaten und Jäger der Lüfte 
Vom wundersamen Lebenszyklus der Libellen 



Auch heuer sind die 1.Klassen der Grundschulen Wenzenbach
und Irlbach unserer Einladung zur Streuobstwiese des OGV Wen-
zenbach am Grabenbach gefolgt.
Am 27.09. besuchten uns die
Irlbacher Kinder mit ihren
Klassenleiterinnen Frau
Maier und Frau Beer. Tags
darauf die Wenzenbacher
ABC-Schützen mit den Leite-
rinnen Frau Mevius und Frau
Dost-Reichel. 
Nach der Begrüßung durch
Herrn Zager stellte sich die
Frage, wie denn eigentlich die
Äpfel von den Bäumen herunter-
kommen? Schütteln vielleicht?
Frontlader steht gerade nicht zur
Verfügung. Apfelpflücker mit Tele-
skopstange ist auch eine gute Idee!
Aber wie wird denn jetzt aus den
Äpfeln Saft? Mit der Hand zerquet-
schen war unmöglich! Deswegen
geht’s nach dem Waschen direkt in
den Muser. Zwei Kinder müssen hal-
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Ausflug auf die 
Streuobstwiese 
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ten, ein Drittes kräftig an der Kurbel drehen, damit
unten kleine Apfelstücke rausfallen. 
Das war schon die erste Herausforderung. Fast ein
ganzer Eimer Apfelstücke geht nun in den Behälter
unter der Presse. Die ersten Umdrehungen an der
Spindel gehen ganz leicht, später schieben immer
2 Kinder zusammen, bis genügend Saft aus dem
Rohr in den Behälter fließt. Die letzte Runde müs-
sen die Erwachsenen Herr Zager und Herr Klar,
bzw. Herr Priller helfen. Bei der Kostprobe war
überwiegend zu hören: „Der leckerste Apfelsaft der
Welt“ „Aus dem ekligen Matsche wird dann der
leckere Apfelsaft“ „Schmeckt der geil“. Ein Kind ver-
zog allerdings das Gesicht „schmeckt wie Gülle“.

Geschmäcker sind verschieden...
Der Trester nach dem Pressen ist ganz klein
zusammengequetscht. Auch das dürfen die
Kinder kosten. Die Wenzenbacher haben sich
zum zurückwandern etwas Proviant zum
Knabbern in die Becher gesteckt.
Nach einem Picknick an der frischen Luft
wird zusammen mit Frau Wunderlich und
Frau Hirsch die Bienennisthilfe inspiziert,
Fußspuren im Sand am Bach gefunden und
ein großer Haufen für den Igel zum Über-
wintern gebaut.
Mit roten Wangen vom Abenteuer geht’s
wieder zurück zur Schule. 

BILDER: OGV WENZENBACH

https://www.wenzenbach-aktuell.de/


Unsere Wölflinge waren dieses Jahr bei dem bayernweiten Wölf-
lingslager „Wösteria“ in Rothmannsthal dabei. Hier wurde es zu
ihrer Aufgabe Wölfi, das Stufenmaskottchen der Wölflingsstufe,
von seinem verwunschenen Amulett zu befreien. 
Um Wölfi zu helfen, lösten die Grüpplinge in der Stadt „Wöste-
ria“ spannende Aufgaben und erlebten dabei viele Abenteuer.
Unsere Grüpplinge reisten zusammen mit dem Stamm Schwa-
belweis Samstag nachmittag an. Nach der Ankunft halfen die
Kinder dabei drei Dörfer um die Stadt Wösteria zu errichten.
Neben den Schlafzelten wurde in jedem Dorf eine große Aufent-
halts-jurte aufgebaut, in der die Dorfräte in den folgenden Tagen
zusammenkommen sollten. Danach machten die Grüpplinge
einen Orientierungslauf über den Zeltplatz, damit sie sich auch
in den nächsten Tagen gut zurechtfinden würden. Abends lern-
ten die Wölflinge dann Wölfi kennen und erfuhren von seinem
verwunschenen Amulett, welches Wölfi und seinen Freunden
schon seit längerem Sorge bereitet.
Am nächsten Tag durften die Kinder ihre Dörfer verschönern,
indem sie ein schwarzes Brett, Müllstellen und einen Banner-
mast bauten und verschiedene Wim-
pel und ein großes Banner gestalte-
ten. Nachmittags wurde dann die
Stadt Wösteria eröffnet und die
Grüpplinge konnten das Kloster, den
Turnierplatz und die verschiedenen
Werkstätten der Stadt erkunden und
dort Gegenstände wie Bücher,
Specksteine oder Kerzen gestalten.
Außerdem gab es ein großes „Kin-
dercafé zum tänzelnden Einhorn“,

wo die Wölflinge sich kleine Snacks kaufen konnten und ihre
selbst mitgebrachten T-Shirts verschönern durften. Nach dem
Abendessen gab es dann nach einer Abendrunde zum ersten
Mal eine der täglich stattfindenden Zahnputzparties, wo beim

Zähneputzen ganz viel Musik gespielt und getanzt
wurde. Nach dem Partyhighlight gab es noch ein
Lagerfeuer, an dem die Wölflinge den Abend ruhig
ausklingen ließen.

Um Wölfi von dem Amulett befreien zu können, waren die Wölf-
linge auf die Hilfe einer Hexe angewiesen. Diese war aber schon
seit längerer Zeit nicht mehr gesichtet worden und sollte nun
durch einen großen Jahrmarkt angelockt werden. Hierbei durf-
ten die Kinder viele verschiedene Stationen wie Apfelschnappen,
Juggern oder Völkerball ausprobieren. Tatsächlich kam die Hexe
dann am Abend und trug den Grüpplingen auf verschiedene
Gegenstände herzustellen, um Wölfi von dem Amulett befreien
zu können.
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Wölflinge auf dem Pfadfinder 
Bayernlager in Rothmannsthal



Diese Aufgabe meisterten die Kinder am nächsten Tag erfolg-
reich, indem sie Traumfänger, Kissen, Jonglierbälle, Freund-
schaftsarmbänder und Katapulte fertigten. Doch abends musste
die Hexe feststellen, dass diese Dinge allein nicht reichen wür-
den, um Wölfi von dem verwunschenen Amulett, und damit
vom Fluch zu befreien und sie zusätzlich noch einen starken
Zaubertrank brauchen würden.
Für diesen Zaubertrank wurden verschiedene Zutaten benötigt,
die die Wölflinge am folgenden Tag durch ein Geländespiel sam-
meln sollten. Dafür liefen sie in vielen Kleingruppen über den,
aufgrund des nassen Wetters, inzwischen sehr matschigen Zelt-
platz und mussten Aufgaben in der Gruppe, wie das Chaosspiel
und einen Hindernisparcours bewältigen, um die Zutaten zu
bekommen. Am Abend stellte die Hexe mit Hilfe der Kinder den
Zaubertrank für Wölfi her. Mit dem Zaubertrank, den hergestell-
ten Gegenständen vom Vortag, und dem von allen laut gesun-

genen Lagersong, gelang es den Grüpplingen schließlich Wölfi
von dem Amulett und somit von dem Fluch zu befreien.
Dieser Erfolg musste natürlich gefeiert werden und so gab es
an diesem letzten Abend noch eine Überraschungsparty, wo
ausgiebig getanzt und gesungen wurde.
Viele Abenteuer wurden erlebt, Freundschaften geschlossen und
die nächsten gemeinsamen Aktionen geplant.

Gut Pfad
Pfadfinder Wenzenbach
pfadfinder-wenzenbach.de
e-mail: mail@pfadfinder-wenzenbach.de
Bilder: Pfadfinder Wenzenbach
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Zusammenhalt wird in Wenzenbach großgeschrieben. Deshalb
wurde im Jahr 2013 die Nachbarschaftshilfe und heuer im Jubi-
läumsjahr (MZ berichtete) ein Reparatur-Treff gegründet. 
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind ein Ansprech-
partner für alle, die dringend Hilfe benötigen, eventuell allein-
stehend sind und keine Angehörigen oder Nachbarn haben.
Hans-Peter Semmler - der Vereinsvorsitzende - berichtet, dass
pro Woche im Schnitt 10 Anfragen wie z.B., Arztfahrten, Essens-
lieferung, Kinderbetreuung, Nachhilfe, Rasen mähen, Compu-
terstörung, etc. bearbeitet werden. 
Der neu gegründete Reparatur-Treff bearbeitet ca. 15-25 Gegen-
stände pro Reparaturtag (jeder zweite Donnerstag im Monat –
Nächster Termin am 09.11.). Die 12 ehrenamtlichen Reparateure
benötigten zur Gewährleistung der elektrischen Sicherheit ein
sehr teures Messgerät. 
Zur Finanzierung und Deckung dieser Kosten fragte Semmler
bei der örtlichen Raiffeisenbank um Unterstützung an. 
Nicole Schaffer überlegte nicht lange und sagte einen Betrag
von 500 Euro zu. „Die Raiffeisenbank ist schon immer ein star-
ker Förderer der Menschen und Vereine in der Region. Mich per-
sönlich freut es immer, wenn wir für soziale Projekte einen klei-
nen Beitrag leisten können und ich sehe, dass das Geld in gute
Hände kommt“, so die Bankerin. 
Weitere Spenden werden benötigt um einen Grundstock von
Werkzeugen anzuschaffen umso noch mehr Alltagsgegenstände
vor dem Müll zu retten.

Hans-Peter Semmler bedankte sich im Namen aller Mitglieder
der Nachbarschaftshilfe herzlich für die Spende und fügte hinzu:
„Jeder der sich bei uns engagieren möchte ist gerne willkom-
men! Die Art und Weise wie man helfen möchte sowie der zeit-
liche Aufwand ist jedem persönlich überlassen. Wir freuen uns
immer über Unterstützung.“ BILD: NICOLE SCHAFFER

Raiffeisenbank spendet für die 
Nachbarschaftshilfe Wenzenbach
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https://pfadfinder-wenzenbach.de/
mailto:mail@pfadfinder-wenzenbach.de
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Am 07. Oktober fand bereits zum 2. Mal das Herbstfest vom OGV
auf dem Schloßplatz in Wenzenbach statt. Wir bedanken uns
ganz herzlich bei den vielen großen und kleinen Besuchern,

allen Unterstützern und vor allem den vielen sichtbaren und
unsichtbaren fleißigen Helfern, die dieses Fest zu einem beson-
deren Erlebnis gemacht haben. BILDER: OGV WENZENBACH

Herbstfest vom OGV Wenzenbach
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Rückblick zur Themenveranstaltung vom 21.09.2023
„Sauer ist nicht lustig“

Wasser – das wichtigste Lebensmittel für uns und unsere
Gesundheit stand im Mittelpunkt dieser Themenveranstaltung.
Die Referenten Marion Nowak, Ingrid Auburger und Peter Novak
standen für alle Fragen rund um das Thema „Wasser“ den Inte-
ressierten am Donnerstag 21.09.2023 in der Wasserlounge in
Regensburg zur Verfügung.
An diesem Abend konnten die Besucher auch ihr aktuell eigenes
Trink-Wasser mitgebracht und durch den „Wasser-Experten“
Peter Novak getestet werden. 

Ergänzt wurden die ausführlichen Informationen zum Wasser
mit Tipps zur Unterstützung des Säure-Basen-Haushalts durch
Schüßlersalze. Ingrid Auburger erläuterte wie die Schüßlersalze
z.B. bei einem Entsäuerungsprozess mitwirken. Abgerundet
wurde der Abend von Marion Nowak mit Impulsen, wie auch
unsere Gedanken Einfluss auf den Körper und den körpereige-
nen Flüssigkeitshaushalt nehmen.
Auf alle Teilnehmer-Fragen konnte individuell eingegangen wer-
den und die Besucher nahmen glücklich viele Anregungen mit
nach Hause.

Schnuppertermine Qi Gong und Tai Chi im Oktober: 
Entspannung, Achtsamkeit, Ausgeglichenheit 

Die Nachfrage an den langsamen Bewegungen des Qi Gong und
Tai Chi steigt auch in Wenzenbach, so dass das Schnupperan-
gebot am 11.10.2023 bei Birgit Müller gut angenommen wurde. 
Im Mittelpunkt von Qi Gong und Tai Chi stehen immer Körper-
haltung sowie Körperentspannung, Achtsamkeit und Atmung.
Bei den Bewegungen mit den schönen Namen wie „Wolken-
hände“ oder „den Himmel stützen und die Erde stemmen“ wur-
den alle Muskeln, Sehnen du Gelenke angesprochen und auf
sanfte Weise bewegt, gedehnt und trainiert. Unterstützt wurde
dies durch entsprechende Atemübungen.
Auch wenn sich der ein oder andere Teilnehmer sehnlichst Ent-
schleunigung wünscht, so ist dies nicht immer sofort auf Knopf-
druck möglich. Schritt für Schritt erfuhren die Teilnehmer am
Ende der Stunde mehr Ruhe, Entspannung und Ausgeglichen-

heit, was das allgemeine Wohlbefinden und die ganzheitliche
Regeneration fördert. 
Anders als beim Qi Gong, welches den Ursprung in der Gesund-
erhaltung hat, sind die Bewegungen des Tai Chi aus der Kampf-
kunst abgeleitet und so ist es auch als Schattenboxen bekannt.
Die Bewegungen werden in einer bestimmten Sequenz, der Tai
Chi Form, aneinander gereiht ausgeführt, was zusätzlich die
Konzentration und Merkfähigkeit fördert. Qi Gong und Tai Chi
sind nicht nur als sanftes Herz-Kreislauf Training, sondern auch
zu Regulierung des Nervensystems und somit zu Stressreduk-
tion geeignet und können in jedem Alter praktiziert werden. 
Wer außer der Reihe mal Qi Gong oder Tai Chi kennenlernen
möchte, kann sich gerne direkt bei Birgit Müller melden. Sie ist
langjährige Qi Gong und Tai Chi Lehrerin. Als TCM-Praktikerin
(traditionelle chinesische Medizin) bietet Birgit Müller in der
eigenen Praxis in Wenzenbach außerdem Tuina-Entspannungs-
massagen, und auch Einzelberatungen nach dem Buch der
Wandlungen „Yi-Jing“ und Meditationen an. Ganz nach ihrem
Motto: Lass deine innere Quelle sprudeln unterstützt sie die
Menschen auf verschiedenen Ebenen in Ihre Kraft zu kommen.
Nachfolgend erhalten Sie auch noch die Termine für unsere spe-
zielle Angebote des folgenden Monats. Auf unserer Homepage
www.hausdergesundheit-wenzenbach.de finden Sie weitere
gemeinnützigen Veranstaltungen. Sollten Sie an einem oder
mehreren unserer kostenfreien Terminen teilnehmen wollen,
bitten wir per Email an hausdergesundheit-
wenzenbach@web.de oder telefonisch unter 09407/3729 um
Anmeldung bei Ursula Simon. Alternativ ist die Anmeldung auch
in unserer Homepage direkt im Veranstaltungskalender möglich. 

Im November sind ganz speziell unsere Angebote für Sie:

Willkommen zu Deiner Gesundheit
Donnerstag 02.11. ab 18.00 Uhr / Aquion Wasserlounge, Theo-
dor-Storm-Straße 14c, 93051 Regensburg
Referent: Peter Novák (Wasserbotschafter)
Omega 3 und Vit K2/D3 können helfen bei Blutdruck, Sehver-
mögen, Autoimmunerkrankungen und mehr. Testen Sie Ihre
Entzündungswerte und damit Ihr Risiko für chronische Erkran-
kungen.
EFT – Klopfakupressur: Balsam für das körpereigene Meridian-
system (Vortrag)
Montag 13.11. von 19.30 bis 20.30 Uhr / online via Zoom
Referentin: Rebecca Müller (Psych. Berater, EFT-Begleiter, Emo-
tions-& Energie-Heiler, QiGong Trainer)
Informationen über und Kennenlernen der Klopfakupressur
Konfliktlösung durch Familienaufstellung
Dienstag 14.11. von 19 bis 21 Uhr / physisch in Grünthal, Erzweg
3
Referentin: Ursula Simon (Familien- und Hypnotherapeutin)
Zusammenhänge und Ursachen von Konflikten verstehen, Ver-
strickungen und blockierte Energien auflösen und dadurch Klar-
heit, Kraft und Harmonie erlangen

Auf unserer Agenda stehen Angebote online via Zoom und phy-
sisch in unseren Praxisräumen mit Beiträgen rund um die The-
men Ernährung, Bewegung, körperliche und seelische Gesund-
heit, Kinder/Jugendliche, Familie und Spiritualität. Wir freuen
uns über und bedanken uns für Ihre Herzensspende an den Ver-
ein, IBAN DE06 7505 0000 0027 3442 90. BILDER: HAUS DER GESUNDHEIT

Haus der Gesundheit

https://www.hausdergesundheit-wenzenbach.de/
mailto:wenzenbach@web.de
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Zusammen mit unserem Bürgermeister Sebastian Koch durften
wir unseren Aufkleber „Assistenzhunde willkommen“ am Rat-
haus anbringen. Diese Aktion, welche von Stadt und Landkreis
Regensburg gefördert wird, soll Betroffenen den Alltag leichter
machen. Durch die Kennzeichnung der Zutrittsberechtigung für
die vierbeinigen Helfer, muss nicht erst gefragt werden, sondern
kann der ausgebildete Hund stressfrei mit hineingenommen
werden. 
Der gemeinnützige Verein für Helfende Hunde e.V. wurde im
August 2019 gegründet und hat seinen Sitz in Regenstauf. Alle
Mitglieder des Vereins sind ehrenamtlich tätig und freuen sich
immer über Zuwachs, ob mit oder ohne Hundebezug. Der Verein
hat es sich zur Aufgabe gemacht, folgende Bereiche zu fördern:  
Assistenzhundeprojekte: Beratung von Betroffenen, finan-
zielle Förderung der Ausbildung von Assistenzhunden 
Aktion „Assistenzhunde willkommen“: Menschen mit
Assistenzhund den Zugang zu öffentlichen Einrichtun-
gen und Geschäften erleichtern 
Tiergestützte soziale / therapeutische Arbeit mit Hunden:
Beratung von Interessenten und Bedarfsträgern, Netz-
werkarbeit, finanzielle Förderung und Durchführung von
Projekten wie z.B. Ausbildung von Vorlesehunden 
Öffentlichkeitsarbeit: Information über Assistenzhunde
und tiergestützte Arbeit, Sammeln von Spendengeldern
über verschiedene Projekte, z.B. Kronkorkensammlung für
den guten Zweck
Die finanzielle Unterstützung von Betroffenen, die einen Assis-
tenzhund benötigen, ist deshalb wichtig, weil die Krankenkasse
in der Regel nur bei Blindenhunden die Kosten der Anschaffung
und Ausbildung übernimmt. Bei anderen Assistenzhunden zahlt
die gesetzliche Kasse meist nichts – und dass, obwohl in ver-
schiedensten Studien nachgewiesen wurde, dass ein Assistenz-
hund für Menschen mit körperlich/geistiger Beeinträchtigung
oder psychischer Erkrankung eine große Unterstützung im All-
tag sein kann. In anderen Ländern werden Assistenzhunde
längst als ein wichtiges Hilfsmittel zur Lebensbewältigung ein-
gesetzt und entsprechend gefördert. 
Der Verein für Helfende Hunde e.V.
konnte seit seiner Gründung bundes-
weit verschiedene Projekte finanziell
unterstützen: 

Ausbildung eines Assistenzhundesn

für eine psychisch erkrankte junge
Frau mit Angststörungen
Auswahl und Ausbildung einesn

Assistenzhundes für einen kleinen
Jungen mit fortschreitender Mus-
kelerkrankung 
Zuschüsse zu den laufenden Unter-n

haltskosten von Assistenzhunden 
Zuschüsse für Hunde zur Ausbil-n

dung im Bereich der tiergestützten
sozialen/therapeutischen Arbeit
Ausbildung von Vorlesehunden n

Spenden nimmt der Verein über ver-
schiedene Aktivitäten ein, z.B., Teil-
nahme an Charity- Events (Verkauf des
Vereinsmaskottchens „Wutzi“) und an
Märkten (Verkauf von Essen und

Getränken) – auch dieses
Jahr wird der Verein wieder
beim Adventsmarkt in Wen-
zenbach unteranderem mit
der leckeren Feuerzangen-
bowle vertreten sein! Eine

weitere Einnahmequelle ist das Sammeln von
Kronkorken – hier unterstützt die Gemeinde Wenzenbach den
Verein für Helfende Hunde schon lange: viele unsere Vereine
und Bürgerinnen und Bürger sammeln fleißig Kronkorken und
bringen regelmäßig ihre vollen Sammelbehälter zu der großen
Tonne, die beim Wertstoffhof Wenzenbach aufgestellt ist. Circa
alle drei Wochen wird diese von einem  ehrenamtlichen Vereins-
mitglied geleert und die Kronkorken zur Wiederverwertung
gebracht. „Auch wenn die Beträge, die wir mit dem Sammeln
von Kronkorken einnehmen, nicht sehr hoch sind: die Menge
macht`s! Unsere Wenzenbacher sammeln  besonders fleißig
und tragen damit auch dazu bei, dass der Rohstoff, der in den
Kronkorken steckt, wieder verwertet werden kann. Jeder Kron-

korken ist ein Beitrag zum Umwelt-
schutz UND eine finanzielle Hilfe für
die Projekte des Vereins für Helfende
Hunde e.V. – darum: ein herzliches
Danke schön an alle Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde, die uns auf
diese Weise unterstützen!“ 
Der Verein freut sich auch über Spen-
den - bei Angabe Ihrer Anschrift im
Verwendungszweck erhalten Sie eine
Spendenbescheinigung zugeschickt. 

Bankverbindung und Spendenkonto:
Verein für helfende Hunde e.V.,
IBAN: DE09 7505 0000 0027 2275 45,
BIC: BYLADEM1RBG, Sparkasse
Regensburg

Kontaktdaten:
Verein für Helfende Hunde e.V., 
Postfach 132, 93122 Regenstauf
kontakt@rote-pfote.de, www.rote-
pfote.de, Tel. 015678 / 722 444

BILDER: VRONI KOLLER, GEMEINDEVERWALTUNG WENZENBACH

VEREIN FÜR HELFENDE HUNDE e.V. sagt DANKE!!! 
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Am vergangenen Wochenende fanden die 38. Landkreismeis-
terschaften im Tennis Einzel statt. Die Begegnungen wurden –
wie bereits in den Jahren zuvor – auf den Tennisanlagen des
TSV Alteglofsheim, SSV Köfering, SV Obertraubling und des TC
Neutraubling ausgetragen. Insgesamt beteiligten sich über 100
Sportlerinnen und Sportler an den Wettbewerben.
Landrätin Tanja Schweiger führte gemeinsam mit dem 2. Bür-
germeister der Stadt Neutraubling, Ulrich Brossmann, 3. Bür-
germeister Wolfgang Hankofer (Gemeinde Obertraubling), Bür-
germeister Armin Dirschl (Gemeinde Köfering), Bürgermeister
Herbert Heidingsfelder (Gemeinde Alteglofsheim), Bürgermeis-
ter Patrick Grossmann (Gemeinde Sinzing), und dem Lappers-
dorfer Bürgermeister Christian Hauner die Siegerehrung durch
und bedankte sich bei allen Verantwortlichen, die für einen rei-
bungslosen Ablauf gesorgt hatten. Geleitet wurde das Turnier
von Harald Bauer sowie von Tobias Koch und Andrea Reinisch
(beide TC Neutraubling), Dr. Gerhard Ulrich (SV Obertraubling),
Letitia Piot und Udo Westhof (beide TSV Alteglofsheim) und Ale-
xander Wulf vom SV Köfering. Der Dank der Turnierleitung galt
allen Organisationsmitgliedern sowie den Sponsoren. 
Landkreismeisterinnen und Landkreismeister in der „Königs-
klasse“ (Einzel zwischen 18 und 40 Jahren) wurden bei den
Damen: 1. Alina Knott, TB/ASV Regenstauf, 2. Stefanie Kusiek, TC
Neutraubling, 3. Vanessa Dietl, TC Rot-Blau Regensburg, und bei
den Herren: 1. Elias Breiter, SpVgg Hainsacker, 2. Vinzenz Graßl,
TC Neutraubling, 3. Dominik Spieß, SpVgg Hainsacker. 
Landkreismeisterinnen und Landkreismeister in der „Königs-
klasse der Jugend“ (Einzel Juniorinnen U16 / Junioren U16) wurden
bei den Damen: 1. Leana Abel, TC Aufhausen, 2. Anna Kandelbin-
der, TSV Kareth-Lappersdorf, 3. Mia Müller, TSV Alteglofsheim,
und bei den Herren: 1. Marvin Rist, SV Obertraubling, 2. Marcel
Weihsmayr, SV Obertraubling, 3. Tim Henning, TC Neutraubling.

Alle Ergebnisse der Landkreismeisterschaften im Tennis
Einzel im Überblick:
Jugend: Kleinfeld U9 w: 1. Lena Langhammer, SSV Köfering, 2.
Isabelle Meyer, TC Aufhausen, 3. Antonia Kovalenko, SSV Köfe-
ring; Kleinfeld U9 m: 1. Samuel Dachs, TC Neutraubling, 2. Luis
Bluhm, TSV Kareth-Lappersdorf, 3. Erwin Yuan Chenze, SV Wen-
zenbach; MidCourt U10 w: 1. Mathilda Rauscher, TC Rot-Blau
Regensburg, 2. Lena Langhammer, SSV Köfering, 3. Emilie Ross,
SSV Köfering; MidCourt U10 m: 1. Raphael Bluhm, TSV Kareth-
Lappersdorf, 2. Oscar Soriano Ruiz, TSV Kareth-Lappersdorf, 3.
Mark Wulf, SSV Köfering; Juniorinnen U12: 1. Anna-Lia Kimmer-
ling, TC Neutraubling, 2. Linda Wulf, SSV Köfering, 3. Johanna

„Meister dahoam“ – Sportmeisterschaften 
im Landkreis Regensburg 
Spiel – Satz – Sieg: Landkreismeister im Tennis Einzel gekürt

Landrätin Tanja Schweiger (3. Reihe 3. v. rechts) mit den Erstplatzierten der Landkreismeisterschaften im Tennis Einzel und den Turnierleitern

Harald Bauer (2. Reihe 4. von rechts) und den Vorsitzenden des Tennisclubs Neutraubling Andrea Reinisch (2. Reihe 2. v. rechts) und Tobias Koch

(2. Reihe 1. v. rechts) FOTO: H.C. WAGNER 

Landrätin Tanja Schweiger (links) gemeinsam mit Neutraublings 2. Bür-

germeister Ulrich Brossmann (rechts), dem 1. Bürgermeister von Alte-

glofsheim, Herbert Heidingsfelder (2. v. rechts) und Turnierleiter Harald

Bauer (3. v. rechts) bei der Siegerehrung der Landkreismeister der

„Königsklasse“ – Herren A. FOTO: H.C. WAGNER
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Stadler, TSV Kareth-Lappersdorf; Junioren U12: 1. Anton Rau-
scher, TC Rot-Blau Regensburg, 2. Nicolas Kaiser, SC Sinzing,
3.David Langhammer, SSV Köfering; Juniorinnen U14: 1. Maria
Erl, SV Wenzenbach, 2. Jasmin Pirner, TC Rot-Blau Regensburg,
3. Charlotte Piot, TSV Alteglofsheim; Junioren U14: 1. Lukas
Schmidmeier, SV Zeitlarn, 2. Tim Werner, SV Zeitlarn, 3. Louis
Arnold, TC Kallmünz; Juniorinnen U16 : 1. Leana Abel, TC Auf-
hausen, 2. Anna Kandelbinder, TSV Kareth-Lappersdorf, 3. Mia
Müller, TSV Alteglofsheim; Junioren U16 : 1. Marvin Rist, SV Ober-
traubling, 2. Marcel Weihsmayr, SV Obertraubling, 3. Tim Hen-
ning, TC Neutraubling; 

Damen A: 1. Alina Knott, TB/ASV Regenstauf,2. Stefanie Kusiek,
TC Neutraubling, 3. Vanessa Dietl, TC Rot-Blau Regensburg;
Damen B: 1. Veronika Schuß, SV Wiesent, 2. Josefin Lüling, TST
Grünthal, 3. Nadine Kapfelsperger, TSV Alteglofsheim
Herren A: 1. Elias Breiter, SpVgg Hainsacker, 2. Vinzenz Graßl,
TC Neutraubling, 3. Dominik Spieß, SpVgg Hainsacker; Herren
70: 1. Hermann Gerl, MSC Pfatter, 2. Kurt Moczko, TC Neutraub-
ling, 3. Hans Woldrich, TSV Kareth-Lappersdorf; Herren 60: 1.
Franz Groß, MSC Pfatter, 2. Ewald Scherl, MSC Pfatter, 3. Klaus
Huber, SG Hohenschambach; Herren 40: 1. Robert Kimmerling,
TC Neutraubling, 2. Andreas Miller, SSV Köfering, 3. Gerhard
Nunner, TC Neutraubling

Hintergrundinfo:
Die Sportmeisterschaften 2023/2024 werden von den Vereinen
eigenverantwortlich organisiert und vom Landkreis in erster
Linie finanziell und zum Teil logistisch unterstützt. Fragen zu
den Landkreismeisterschaften beantwortet Andrea Zeller, Land-
ratsamt Regensburg, Sachgebiet Wirtschaft, Regionalentwick-
lung und Sport, Telefon: 0941 4009 663, E-Mail: sport@lra-regens-
burg.de.

Landkreismeisterschaften 2023/24 – 
weitere Veranstaltungsdaten:
Luftgewehr- und Luftpistolenschießen: 12. September bis 8.
Oktober 2023 im Schützenheim Almenrausch Diesenbach, Aus-
richter: SV Almenrausch Diesenbach e.V.; Trail-Run: 3. Oktober
2023 im Kreuther Forst, Veranstalter: TSV Bernhardswald; Cyclo-
Cross: 15. Oktober 2023 in Wörth a.d. Donau, Veranstalter: TSV
Wörth 1837 e.V. in Zusammenarbeit mit dem Rennsportclub
1988 Regensburg e.V.; Ski Alpin und Snowboard: 27. Januar 2024
in St. Englmar, Ausrichter: TV Schierling

Regensburg (RL). Pflegebedürftigkeit tritt häufig ganz plötzlich
auf. Angehörige stehen dann vor der Frage, an wen sie sich wen-
den sollen und woher sie Hilfe bekommen. Die Online- Veran-
staltung am 28. November 2023 informiert alle Interessierten
über die Anlaufstellen und gibt einen Überblick über die wich-
tigsten örtlichen Entlastungs- und Unter-
stützungsangebote. Zudem haben die
Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, ihre Fragen direkt an Fachleute zu
richten. Die Veranstaltung ist ein Koope-
rationsprojekt der Gesundheitsregion-
plus Regensburg und des Medizinischen
Dienstes Bayern.
Die Pflege ist eine der größten Heraus-
forderungen unserer Zeit. Ein Teil der
pflegerischen Versorgung von Bürgerin-
nen und Bürgern wird von professionel-
len Pflegefachkräften in stationären und ambulanten Pflegeein-
richtungen übernommen. Doch ein großer Teil der Menschen
wird zu Hause ausschließlich von Angehörigen betreut. Sie über-
nehmen bei der Versorgung von Pflegebedürftigen eine tragende
Rolle. In der Veranstaltung werden die wichtigsten Ansprech-
partner im Landkreis Regensburg vorgestellt. Pflegende Ange-

hörige bekommen so einen Überblick über lokale Entlastungs-
und Unterstützungsangebote. Dabei werden nicht nur Betreu-
ungsangebote thematisiert, sondern auch Unterstützungsmög-
lichkeiten für Senioren zu Hause besprochen. 
Das Sachgebiet „Hilfen in schwierigen Lebenslagen – Pflege-

stützpunkt Plus im Landkreis Regens-
burg“ stellt sich als zentrale Anlaufstelle
für die Landkreisbürgerinnen und –bür-
ger vor. Des Weiteren erläutert das Team
die Angebote der Pflege- und Wohnbe-
ratung sowie des Hilfs- und Begleitdiens-
tes für Menschen in Not. Der Medizini-
sche Dienst Bayern erläutert die Pflege-
begutachtung und gibt Tipps zur Vorbe-
reitung. 
Die Veranstaltung findet ausschließlich
online statt und ist kostenfrei. Anmel-

dungen bitte bis zum 27. November 2023 unter www.md-bay-
ern.de/anmeldung 

Kontakt Gesundheitsregionplus Regensburg
Dr. Simone Eckert, E-Mail: gesundheitsregionplus@landratsamt-
regensburg.de oder Simone.Eckert@landratsamt-regensburg.de.

Unterstützung für pflegende Angehörige
Online-Veranstaltung „GesundPflegen“ am 28. November 2023

Landrätin Tanja Schweiger (links) gemeinsam mit Neutraublings 2. Bür-

germeister Ulrich Brossmann (rechts), dem 1. Bürgermeister von Alte-

glofsheim, Herbert Heidingsfelder (2. v. rechts) und Turnierleiter Harald

Bauer (3. v. rechts) bei der Siegerehrung der Landkreismeister der

Junioren U16. FOTO: H.C. WAGNER

https://burg.de/
https://www.md/
https://ern.de/anmeldung
https://regensburg.de/
mailto:Simone.Eckert@landratsamt-regensburg.de
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Gemeindeverwaltung
Gemeinde Wenzenbach
Hauptstraße 40
93173 Wenzenbach

telefon 0 94 07 / 309 - 0
telefax 0 94 07 / 309 - 160

gemeinde@wenzenbach.de
www.wenzenbach.de

erster Bürgermeister: sebastian Koch

Öffnungszeiten des Rathauses
montag 08.00 – 12.00 Uhr
dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr
mittwoch ganztägig geschlossen
donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bücherei
montag 09.00 – 12.00 Uhr
dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
donnerstag 10.00 – 13.00 Uhr

14.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr

Entsorgungstermine
Restmüll

donnerstag 09.11.n

donnerstag 23.11.n

Papiertonne
dienstag 22.11.n

(p1 = Wenzenbach u. übrige ortsteile)
mittwoch 23.11.n

(p2 = Grünthal, irlbach, Fußenberg)

Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstag 09:00 – 12:00 Uhrn

Freitag 14:00 – 18:00 Uhrn

samstag 08:00 – 15:00 Uhrn

Öffnungszeiten Grabenbach
24h geöffnet

Umweltmobil
sa, 04.11.2023, 09:00 – 12:00 Uhr
lappersdorf, Bauhof
do, 30.11.2023,13:15 – 14:15 Uhr
Wenzenbach, Wertsthoffhof
do, 30.11.2023, 14:45 – 15:15 Uhr
Grünthal, parkplatz, Gasthaus Kargl

Altreifen
do, 16.11.2023 Wenzenbach (gesamt)

Termine für die 
nächste Ausgabe des
Mitteilungsblattes:

redaktionsschluss: 09.11.2023n

anzeigenschluss: 10.11.2023n

erscheinungstermin: 24.11.2023n

Fundsachen und -tiere
von 01.09.2023 bis 30.09.2023

schlüsseln

Katzen

schlüsseln
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